
 

 Seniorenbegleitung 
 
Was können Sie erwarten?  
- soziale Begleitung, Betreuung und Unterstützung durch ehrenamtlich oder gewerblich 

tätige Menschen, zum Beispiel Spaziergänge, Zeitunglesen, gemeinsames Einkaufen, und 
kleinere Unterstützung im Haushalt 

- Leistungen können individuell vereinbart werden 
 
Für wen ist das Angebot geeignet? 
- alle Seniorinnen, Senioren und Angehörige 
 
Welche Kosten entstehen Ihnen? 
- Kosten entsprechend der vereinbarten Leistungen; sind selbst zu tragen. 
 
Nachfolgend sind Angebote für Seniorenbegleitung in privater Trägerschaft aufgeführt. Sie sind meist im ge-
samten Stadtgebiet tätig. Die Sortierung erfolgt alphabetisch nach dem Sitz der Angebote, und stellt keine Be-
wertung dar. 
Träger 
Name 

Adresse Telefon (03 51)  
E-Mail 

Claudia Blaut Andreas-Schubert-Straße 35d 
01069 Dresden 
 

(01 60) 99 74 79 30 

Andrea Krug Österreicher Straße 53 
01279 Dresden 

2 05 63 14 
info@andrea-regelt-das.de 
 

Roswitha Quaas St. Petersburger Straße 10 
01069 Dresden 
 

4 96 20 45 

Annett Böttner  4 01 77 50 
annett.boettner@freenet.de 
 

Ina Gehrke  (01 76) 55 06 72 89 
ina.begleiterin@icloud.com 
 

 
Außerdem gibt es noch die Möglichkeit eine Alltagsbegleitung in Anspruch zu nehmen. All-
tagsbegleiter werden vom Freistaat Sachsen gefördert; dem Nutzenden entstehen daher 
keine Kosten. Mehr Informationen erhalten Sie auf unserem separaten Handzettel „Alltags-
begleitung“. 
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Über die Pflegekasse können pflegebedürftige Menschen (mit Pflegegrad) Nachbarschafts-
helfer (Internet: www.pflegenetz.sachsen.de/pflegedatenbank) oder Betreuungs- und Ent-
lastungsdienste (siehe Handzettel „Betreuungs- und Entlastungsdienste) in Anspruch 
nehmen und abrechnen.  
 
 
 Mobs ─ Mobiler Begleitservice des Sächsischen Umschulungs- und Fortbil-

dungswerk  
 
Das Sächsische Umschulungs- und Fortbildungswerk (SUFW) bietet einen Begleitservice an. 
Er richtet sich besonders an Ältere und Menschen mit Behinderung. Mit dem Begleitservice 
soll die Nutzung von Bahnen und Bussen ermöglicht werden und ein einfacher und sicherer 
Zugang zum Nahverkehr in Dresden, und damit eine eigenständige Teilhabe am ÖPNV er-
leichtert werden. 
 
Der Service wird Montag bis Freitag von 7 bis 18 Uhr angeboten.  
 
Jede Begleitung kostet 3 Euro. Kostenlos ist das Angebot für Inhaber des Dresden-Passes, die 
schwerbehindert oder über 65 Jahre alt sind. 
 
Unter der Telefonnummer +49 351 8941005 oder der Mailadresse begleitdienst-
nahverkehr@sufw.de können die Nutzer sich den Begleitdienst direkt an die Haustür bestel-
len. 
 
 
 


